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Ministerialverordnung,
betreffend Abänderung der Ausführungsverordnungvom11.Mai1894
zu dem Gesetze über die Kosten in Gerichts= und Verwaltungssachen,

vom 11. April 1894.

[87] Auf Grund des § 154 des Gesetzes über die Kosten in Gerichts= und Ver-
waltungssachen vom 11. April 1894 wird § 6 Nr. 2 der Ausführungsverordnung
dazu vom 11. Mai 1894 wie folgt abgeändert:

An Gendarmerie-Wachtmeister, Obergendarmen, Gendarmen und Diener
(§§ 103 und 105, VIII und IX) ist das Anderthalbfache der Ansätze für Tage-
und Nachtgelder bei jeder wegen Gefangenenschubs zu unternehmenden oder mit
einer Ubernachtung verbundenen Dienstreise nach einem außerhalb des Groß-
herzogtums gelegenen Orte zu gewähren.

Weimar, den 8. September 1909.

Großherzoglich Sächsisches Staatsministerium.
Rothe.
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